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Vorwort Heimreferent
Die Gemeinschaft im Altersheim Bachwiesen muss sich immer 
wieder neu bilden. Jeder Wechsel unter den Bewohnerinnen 
und Bewohnern und den Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern bringt eine Veränderung in die Gemeinschaft Bachwie-
sen. Der Zusammenhalt und das Gefühl des Zusammenlebens 
wandeln sich und müssen manchmal auch neu gebildet wer-
den. Neue Gesichter bringen neue Ideen und Impulse in die 
Gemeinschaft und die bekannten Gesichter sorgen für die not-
wendige Stabilität im Haus. So wandelt sich das Bachwiesen 
von Jahr zu Jahr und bleibt trotzdem immer das Bachwiesen.

Manchmal stehen aber auch grössere Veränderungen an. So 
auch in diesem Jahr, als gleich zu Beginn der Wechsel in der 
Heimleitung anstand. Roland Fluor hat im Januar die Leitung 
an Chantal Bertsche übergeben. Aber auch unter den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern gab es einige Wechsel und natürlich 
auch unter der Belegschaft.

Bei jedem Wechsel, ob gross oder klein, darf das Bewährte 
nicht verloren gehen und gleichzeitig bietet sich die Möglich-
keit für Veränderungen. Denn nur eine Gemeinschaft, die still 
steht, verändert sich nicht mehr. Und Stillstand bedeutet be-
kanntlich Rückschritt – und dieser ist im Bachwiesen nicht will-
kommen.

Daher blicke ich mit Zuversicht in die Zukunft und bin sicher, 
dass die Gemeinschaft Bachwiesen die kleinen und grossen 
Änderungen der kommenden Jahre zusammen meistern wird 
und dabei das Bewährte nicht verloren geht. So dass auch in 
Zukunft das Bachwiesen noch das Bachwiesen sein wird.

Mit freundlichen Grüssen 
Lukas von Lienen 
Sozialreferent, Gemeinde Ramsen

«Gemeinschaft bedeutet Solidarität,  
Zusammenhalt und das Gefühl  
des Zusammenlebens»

Unbekannt
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Heimleitung
Stabsübergabe, Abschluss und Neubeginn

Am 9. Januar 2023 habe ich von Roland Fluor die Heimleitung 
übernommen. Dank der guten Dokumentation im PC wurde 
die sehr kurze Einführungszeit von vier Tagen etwas verein-
facht. Die Schlüsselübergabe folgte am 13. Januar 2023. 

Es sei an dieser Stelle nicht verschwiegen, dass mit der Über-
nahme der Heimleitung auch ein paar Aufgaben anstanden, 
die besondere Aufmerksamkeit erforderten. 32 Bewohnerin-
nen und Bewohner dürfen auf ein engagiertes Team zählen, 
welches 24 Stunden am Tag im Einsatz steht. Ein Wechsel auf 
Leitungsebene bedeutet für alle Beteiligten, dass damit auch 
Veränderungen verbunden sind. Veränderungen nehmen die 
einen als fruchtbaren Prozess wahr, andere sehen darin eine 
Bedrohung und haben das Gefühl, dass ihre bisherigen Leis-
tungen in Frage gestellt werden. Die Entwicklung in der Alters-
betreuung ist bedeutend schwieriger geworden. Die Suche 
von Fachkräften stellt eine grosse Herausforderung dar, Kran-
kenkassenkosten werden immer höher und die Löhne werden 
mehr und mehr zum Hauptproblem. Wie lange unser Gesund-
heitswesen noch finanzierbar ist, steht offen.

Chantal Bertsche 
Heimleitung
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Das Pflegeteam im Bachwiesen leistet mit seinen 
20 Pflegemitarbeitern eine «ganzheitliche Pflege». 
Das bedeutet, wir kümmern uns nicht nur um die 
körperlichen Belange unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner, sondern auch um die seelischen und 
sozialen Wünsche und Bedürfnisse. Um dies zu er-
reichen, ist eine enge Zusammenarbeit mit den An-
gehörigen sowie mit dem Ärzte- und Therapeuten-
Team sehr wichtig. 

Dies wurde mit viel Engagement weiter ausgebaut. 
Es wurden noch mehr Gespräche am «runden 
Tisch» mit den Angehörigen geführt und es fanden 
regelmässige Visiten mit den Heim- und Hausärz-
ten statt. Ausserdem konnten wir Dr.  Hechinger 
als Psychiater und «Simply Smile» für die Zahnge-
sundheit unserer Bewohner und Bewohnerinnen 
gewinnen. Ergo- und Physiotherapie waren weiter-
hin fester Bestandteil der interdisziplinären Zusam-
menarbeit hier im Haus. 

Neben der Arbeit mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern, die bei uns klar im Mittelpunkt steht, 
brachte Fr. Andaleya Gwerder zwei Lernende zum 
Abschluss als Fachkraft Gesundheit / Betreuung und 
bildetet drei weitere Lernende hierfür aus. 

Ganzheitliche Pflege und  
interdisziplinäre Zusammenarbeit
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Die Hauswirtschaft besteht aus zwei Teilbereichen: 
der Reinigung und der Wäscherei. Neun Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sowie die Hauswirtschaftslei-
tung sind täglich darum bemüht, die Bereiche sauber 
zu halten. Insgesamt werden von uns 3600 m² sau-
ber gehalten und täglich 190 kg Wäsche verarbeitet. 
Durch unsere Grösse bieten wir drei geschützte Ar-
beitsplätze in der Wäscherei und der Reinigung an.

Im Jahr 2023 beschäftigten wir uns mit dem gröss-
ten Projekt des Jahres: der Beschaffung neuer Be-
rufsbekleidung für alle Bereiche. Jeder Bereich er-
hielt eine eigene Farbe, um die Bereiche farblich zu 
unterscheiden. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der einzelnen Bereiche konnten sich zwischen 
Kasak oder Poloshirt entscheiden. Die Bereiche 
Pflege und Hauswirtschaft wählten beide Oberbe-
kleidungsvarianten, da unterschiedliche Kriterien 
erfüllt werden mussten. 

Das gesamte Team der Reinigung besuchte im 
Jahr 2023 eine externe Weiterbildung, die uns Opti-
mierungen in unseren bestehenden Arbeitsabläufen 
ermöglichte. Durch das erweiterte Fachwissen kann 
nun jeder die Grund- und Zwischenreinigung der 
Fenster ausführen. 

Durch die stetige Weiterentwicklung der Hauswirt-
schaft in den letzten Jahren haben wir die Ausbil-
dungszulassung des Lehrlingsamts erhalten. Dies 
ermöglicht uns, ab sofort einen Ausbildungsplatz 
anzubieten und dem Fachkräftemangel entgegen-
zuwirken. An dieser Stelle sollte nicht unerwähnt 
bleiben, dass das Ausbilden von Berufen keine 
Selbstverständlichkeit ist und ebenfalls zum beson-
deren Engagement zählt.

Ab März 2023 wurde die Küche im operativen Ge-
schäft wieder der Heimleitung angegliedert. Dies 
ermöglicht der Hauswirtschaftsleitung, sich auf ihr 
Kerngeschäft zu fokussieren.

Wir danken allen Bereichen für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Neue Berufsbekleidung und  
Optimierungen durch Weiterbildung
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Mit dem Neubau und der damit verbundenen Um-
strukturierung gab es insbesondere in der Betreu-
ung einige Veränderungen, an die sich sowohl das 
gesamte Team als auch die Bewohner und Bewoh-
nerinnen im Jahr 2023 gewöhnen mussten. 

Durch die Neuausrichtung, das neue Betreuungs-
konzept und durch den neu geschaffenen Service-
bereich gewann das Bachwiesen neue Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, verlor jedoch gleichzeitig 
solche, die durch ein Wechsel in der Leitungsfunk-
tion stattfand.

Seit dem 1. August 2023 wird der Bereich Betreuung 
und Service durch Frau Deborah Wanninger geführt, 
die seit September 2018 als Stellvertretung tätig war. 
Der Personalzuwachs und Wechsel brachte neuen 
Wind in die Aktivierung. Dies zeigte sich durch viele 
kreative Ideen und neue Betreuungsansätze. 

Mit dem neu erbauten Veranstaltungsraum erweiter-
ten sich die Möglichkeiten, eine bedürfnisorientierte 
Betreuung und interessenbezogene Veranstaltungen 
anzubieten. In den neuen Räumlichkeiten konnte auch 

der Mittagstisch der Schul- & Kindergartenkinder im 
Haus eingerichtet werden, welcher von den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern freudig begrüsst wurde. 
Das Aufeinandertreffen der Generationen ist für alle 
eine Bereicherung und soll auch in der Zukunft weiter-
hin ein Lächeln in die Gesichter zaubern. 

Trotz Höhen und Tiefen arbeitete das Team der Be-
treuung stets lösungsorientiert und Hand in Hand 
zum Wohle aller. Dadurch konnte eine bewohner-
orientierte Alltagsgestaltung geboten werden, die 
sich durch Spiel, Förderung und jede Menge Spass 
auszeichnete.

Die Betreuung legte dieses Jahr viel Wert auf die 
Mitgestaltung der Bewohner und Bewohnerinnen 
bei der Dekoration. Zu Weihnachten wurde geba-
cken und gebastelt. Alle Produkte konnten dann 
beim Weihnachtsanlass verkauft werden und der 
Erlös kommt vollumfänglich wieder den Bewohne-
rinnen und Bewohnern zu Gute.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die etwas ge-
kauft haben.

Neuausrichtung  
des Betreuungskonzepts
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Im Bereich des Qualitätsmanagements war der Ab-
schluss der Baugarantiephase eine der Kernauf-
gaben des letzten Jahres. Letzte Mängel wurden 
behoben und Kontrollen vom Arbeitsinspektorat 
durchgeführt. Ebenso wurden diverse betriebliche 
Dokumente angepasst, aktualisiert und erneuert, 
wie beispielsweise die Vorlagen für die jährlichen 
Standortgespräche. 

Im laufenden Jahr wird der Fokus auf der digitalen 
Verfügbarkeit unserer Konzepte liegen. Dabei arbei-
ten wir eng mit Arbeitssicherheit Schweiz zusammen 
und haben uns der Branchenlösung angeschlossen. 
Die Digitalisierung geht in grossen Schritten voran. 
Als zeitgemässer und zukunftsorientierter Betrieb 
geht auch das Bachwiesen diesen Weg. 

Qualitätsmanagement 
QM-Bericht 2023
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Organisation
Betriebskommission
Lukas von Lienen, Heimreferent Gemeinde Ramsen 

Josef Würms, Gemeindepräsident Ramsen

Linda Stoll, Vertreterin Gemeinderat Buch

Heinz Ruh, Vertreter Gemeinde Hemishofen

Brigitte Graf, Mitglied

Werner Weber, Mitglied

Willi Werner, Mitglied

Dr.med. Philipp Haiduk, Heimarzt

Chantal Bertsche, Heimleiterin seit 10.1.2023

Yvonne Hänisch, Vertreterin Personal

Michèle Bützberger, Stv. Yvonne Hänisch, Personal 

Geschäftsleitung
Chantal Bertsche, Heimleiterin

Tanja Mayer, Stv. Heimleiterin und PDL

Michèle Bützberger, Leitung Hauswirtschaft 

Sandra Gräble, Leitung Betreuung bis 31.1.2023

Deborah Wanninger, Leitung Betreuung seit 1.8.2023

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen mit Zusatzfunktion
Jaqueline Nadal, Stv. Hauswirtschaft

Daniel Moser, Qualitätsmanagement

Andaleya Gwerder, Ausbildungsverantwortung und Stv. PDL

Lara Maag, Berufsbildnerin

Vittorio Ancora, Küchenchef

Claudia Hug, Stv. Küche / Diätköchin
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Daten und Fakten
Personal 

Eintritte
1.1.2023	 Chantal Bertsche  
	 Heimleiterin

1.4.2023 	 Karolina Draschnar  
	 HF Pflege 

1.5.2023 	 Kerstin Prüfe 

	 Leitung Betreuung 

1.5.2023 	 Martina Tröger  
	 FABE 

1.8.2023 	 Yvonne Neuhaus  
	 temp. Hauswirtschaftsmitarbeiterin 
	 1.8.2024 Ausbildungsstart

1.8.2023 	 Ema Smazakova  
	 FAGE Ausbildung 

1.9.2023 	 Mirjam Schöttli  
	 Pflegehelferin SRK 

1.9.2023 	 Susanne Ebert  
	 Mitarbeiterin Betreuung 

1.9.2023 	 Bleon Rexhepi  
	 neu als FABE nach Ausbildung 

1.10.2023	 Saladin Helen  
	 FABE 

1.10.2023	 Susan Zabel  
	 Mitarbeiterin Betreuung 

Austritte
Ende Januar 2023 	 Roland Fluor 

Ende Januar 2023 	 Sandra Gräble

Ende April 2023 	 IvonneTwardogorski

Ende Mai 2023 	 Nevenka Nöhr

Ende Mai  2023	 Simone Gräble

Ende Juli 2023	 Kerstin Prüfe

Ende Mai 2023	 Daniel Wachter 

Ende August 2023	 Kerstin Ibrahimi

Ende August 2023	 Martina Tröger

Ende Juli 2023	 Julie Bolli  
	 Ausbildungsende

Ende Juli 2023	 Bleon Rexhepi  
	 Ausbildungsende

Dienstjubiläen
1.11.2023 	 Jacqueline Nadal	 25 Jahre

12.8.2023 	 Tatjana Moritz	 10 Jahre

1.11.2023 	 Yvonne Hänisch 	 10 Jahre

Ausbildungsabschlüsse / Weiterbildung
Julie Bolli 	 Lernende  
	 FAGE

Bleon Rexhepi	 Lernender  
	 FABE

Lara Maag 	 Berufsbildnerin

Bertsche Chantal 	 Management  
	 in Gesundheitsinstitutionen 
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Julie Bolli und  
Bleon Rexhepi  
mit der Ausbildungs- 
verantwortlichen 
Andaleya Gwerder

Lara Maag 
Berufsbildnerin
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Daten und Fakten
Bewohnerinnen und Bewohner 

Jubilare
90 Jahre 	 Frau Cäcilia Neidhart

100 Jahre	 Frau Rosa Lorez

Eintritte
12.1.2023	 Herr Rymann

26.1. – 17.2.2023	 Herr Hohl 

30.1.2023	 Herr Krammer

8.2.2023	 Frau Horni

23.2.2023	 Frau Büeler

Mai 2023 	 Frau Frei  
	 Feriengast als Übergang

April bis Mai 2023 	 Frau Hagen 
	 Feriengast als Übergang

Juni bis Juli 2023 	 Frau Schöni 
	 Feriengast bis Platz in Thayngen

1.7.2023	 Frau Offner

1.8.2023	 Frau Furrer

4.9.2023	 Herr Barni

Tagesgäste
Herr Hohl

Herr Traub

Herr Geier

Verstorben
1.1.2023	 Ann Saladin

17.1.2023	 Arthur Seemann

22.1.2023 	 Maria Würth

31.1.2023	 Josef Krammer

21.2.2023	 Christian Rymann

11.3.2023	 Gertrud Brem

8.4.2023	 Romana Sätteli

28.5.2023	 Amalia Trösch

23.7.2023	 Paul Hohl

Austritt
Frau Offner 31.10.2023

Ausflüge
25.10.2023	 Steiner Markt 

22.12.2023	 Ausflug zur Märlistadt

Interne Anlässe
17.2.2023	 Auftritt der Gugge Reiat-Geister

7.7.2023	 Sommernachtsfest  
	 mit Rauhenbermusikanten Gaillingen

31.7.2023	 Musikanlass

1.8.2023 	 1. August-Feier  
	 mit Brunch und Diavortrag

4.12.2023	 Adventsfenster

15.12.2023	 Weihnachtsessen  
	 für Bewohnende und Angehörige

Eintritte mit Kuscheleffekt: 
Unser Kater Dödel ist verstorben. 

Zwei neue Büsis, Nala und Sissi,  
sind eingezogen.
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Aufwand Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022
Personalkosten 3 216 354.85 2 672 600.00 2 667 640.05

Medikamente und Pflegematerial 22 018.90 56 000.00 55 764.60

Lebensmittel und Getränke 153 565.65 145 000.00 152 023.45

Textilien und Textilersatz 19 219.25 24 800.00 5 039.40

Hauhaltartikel/Hauswirtschaft /Deko 29 866.16 27 400.00 34 039.67

Wasch- und Reinigungsmaterial 17 677.80 17 000.00 15 716.45

Fremdleistungen 36 355.75 61 700.00 23 980.89

Investitionen / Unterhalt Immobilien 82 090.39 71 900.00 65 168.42

Neuanschaffungen 2 729.65 5 800.00 13 976.55

Unterhalt Maschinen, Geräte, Fahrzeug 1 907.90 16 700.00 882.20

Energie (Strom / Heizung / Wasser) 52 475.75 60 900.00 56 364.65

Abschreibungen 282 915.61 257 300.00 280 766.48

Büromaterial / EDV / Diverses 103 777.89 78 400.00 124 403.75

Auslagen für Heimbewohner 41 170.09 43 400.00 38 921.45

Versicherungen / Entsorgung 15 810.20 16 300.00 16 146.35

Int. Verrechnung von kalk. Zinsen 54 800.00 57 200.00 44 400.00

Int. Verrechnung von Dienstleistungen 26 600.00 26 300.00 27 600.00

Total Aufwand 4 159 335.84 3 638 700.00 3 622 834.36

Ertrag
Pensionstaxen 1 585 771.00 1 580 000.00 1 310 042.00

Betreuungstaxen 319 922.00 322 400.00 210 095.00

Pflegeleistungen 787 044.20 853 400.00 828 712.20

Pflegeleistungen Gemeinden 640 863.20 601 200.00 600 225.30

Pflegematerial, diverse Verkäufe 0 33 000.00 0

Diverse Einnahmen 2 059.65 5 000.00 767.35

Erlös Cafeteria 43 132.70 51 000.00 34 602.40

Verpflegung, Leistungen an Dritte 40 176.00 39 100.00 59 435.95

Total Ertrag 3 418 968.75 3 485 100.00 3 043 880.20

Gewinn/Verlust -740 367.09 -153 600.00 -578 954.16

Jahresrechnung 2023
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Bewohnerstatistick
*Heimkehr nach Hause, Heimwechsel z.B. in Wohnortsnähe, Todesfälle

87.2
Durchschnittsalter in Jahren

10 948 
Pflegetage  

Langzeitaufenthalte fakturiert

8
Anzahl Austritte*

2020

88
Durchschnittsalter in Jahren

10 605 
Pflegetage  

Langzeitaufenthalte fakturiert

7
Anzahl Austritte*

2019

87.6
Durchschnittsalter in Jahren

10 350 
Pflegetage  

Langzeitaufenthalte fakturiert

11
Anzahl Austritte*

2018

86.7
Durchschnittsalter in Jahren

10 237 
Pflegetage  

Langzeitaufenthalte fakturiert

12
Anzahl Austritte*
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88
Durchschnittsalter in Jahren

11 382 
Pflegetage  

Langzeitaufenthalte fakturiert

10
Anzahl Austritte*

2023

2021

87.2
Durchschnittsalter in Jahren

10 948 
Pflegetage  

Langzeitaufenthalte fakturiert

8
Anzahl Austritte*

88
Durchschnittsalter in Jahren

10 605 
Pflegetage  

Langzeitaufenthalte fakturiert

7
Anzahl Austritte*
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Terzumfrage
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Zufriedenheitsbefragung der terzStiftung 
im Alters- und Pfl egeheim Bachwiesen

Seite 2511 Terzumfrage

Terzumfrage

Dank der guten Zusammenarbeit und dem Engage-
ment der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konnten 
wir im September 2023 die Terzumfrage abschlies-
sen und alle drei Labels der Zufriedenheit erreichen.

Die terzStiftung ist seit 16 Jahren als gemeinnützi-
ge und nicht gewinnorientierte Stiftung prägend in 
der Altersarbeit der Schweiz tätig. Einerseits wer-
den Senioren durch Kampagnen und Projekte wie 
z.B. zu Verkehrssicherheit, Sturzprävention, Medi-
kation, Mobilität und Fitness unterstützt, damit sie 
möglichst lange selbstbestimmt und eigenständig 
in ihren «eigenen» vier Wänden leben können. An-
dererseits unterstützt die terzStiftung Altersinsti-
tutionen in der ganzen Schweiz in ihrer wertvollen 
Aufgabe. Dies geschieht mit grossem Nutzen und 
Mehrwert für die Institutionen durch besondere 
 Zufriedenheitsbefragungen.

Diese Zufriedenheitsbefragungen wurden im Jahr 
2023 auch für die Bewohnenden, Angehörigen und 
Mitarbeitenden des Alters- und Pfl egeheims Bach-
wiesen in Ramsen durchgeführt. Mit der besonderen 
Methodik der Befragungen der terzStiftung wird die 
wertvolle, subjektiv empfundene Zufriedenheit der 
Befragten ermittelt. Wie zufrieden sind die Bewoh-
nenden und die Angehörigen mit dem Angebot im 
Haus, mit den Pfl egeleistungen, mit den Mitarbeiten-
den? Wie wird ihre Persönlichkeit geachtet? Was ist 
ihnen besonders wichtig? Können sie das Alters- und 
Pfl egeheim Bachwiesen empfehlen? Wie zufrieden 
sind die Mitarbeitenden als Arbeitnehmer? Die Zu-
friedenheit dieser Aspekte und vieler mehr werden 
durch die Befragungen erfasst und von der terz-
Stiftung ausgewertet. Natürlich vollkommen anonym 
und unter strenger Einhaltung des Datenschutzes. 

Die wertvollen Ergebnisse wurden in detaillierten 
 Ergebnisberichten in anonymisierter Form der Heim-
leitung, dem Kader und der Trägerschaft übergeben. 
Für die praktische Arbeit mit den Befragungsergeb-
nissen hat die terzStiftung auf Wunsch der Leitung 
und Trägerschaft auch sogenannte Qualitätsma-
nagement-Tools erstellt. Mit diesem praktischen 
Führungswerkzeug wurde ein Auswertungsge-
spräch mit der Leitung, dem Kader und der Träger-
schaft geführt. Auf der Basis wird nun einerseits an 
den Punkten gearbeitet, an denen noch Verbesse-
rungspotential besteht. Dort, wo das Alters- und 
Pfl egeheim Bachwiesen bereits auf gutem Niveau 
unterwegs ist, gilt es, dieses hohe Niveau weiter 
zu halten. Der Einsatz für beide Zielsetzungen ist 
nicht zu unterschätzen. Nach Ablauf von zwei Jahren 
werden mittels einer erneuten, sogenannten Wieder-
holungsbefragung, die Ergebnisse der zwischen-
zeitlichen Bemühungen überprüft. Sind wir auf dem 
richtigen Weg? Sind Kurskorrek turen vorzunehmen?

Die bei der Befragung in diesem Jahr erzielten sehr 
guten Ergebnisse sind hocherfreulich für die Teilneh-
menden, die Leitung, das Kader und für die Träger-
schaft des Alters- und Pfl egeheims Bachwiesen. In 
allen drei Befragtengruppen – den Bewohnenden, 
Angehörigen und Mitarbeitenden – wurde dem 
 Alters- und Pfl egeheim Bachwiesen das terzLabel 
für besonders hohe Zufriedenheit verliehen. Dieses 
Qualitätslabel hat in der Altersarbeit der Schweiz 
eine anerkannt hohe Bedeutung.
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Kinder-Mittagstisch 
Eine Pause in guter Gesellschaft
Nicht nur unsere ältere Generation ist im Wandel, 
auch unsere «Jüngsten» haben sich im Bachwiesen 
niedergelassen. So ist es uns eine grosse Freude, 
dass der Mittagstisch nun in den Räumlichkeiten 
der Aktivierung stattfindet.

Der Mittagstisch Ramsen startete im August 2023 
mit insgesamt 14 Kindern. Am Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag wird den Kindergarten- 
und Primarschulkindern aus Ramsen, Buch und 
Hemishofen ein warmes Mittagessen angeboten.

Die Kinder im Alter zwischen 4 und 10 Jahren kom-
men gern ins Altersheim Bachwiesen. Oft winken 
sie den Bewohnerinnen und Bewohnern zu, und 
manchmal liegt ein kleines Schwätzchen drin. Von 
12:00 Uhr bis 13.30 Uhr können die Kinder im gross-
zügigen und modernen Aktivierungsraum des 
Altersheims in Gesellschaft ihr Essen geniessen. 
Sie können sich wohlfühlen, nach Lust und Laune 
beschäftigen, plaudern oder sich ausruhen.
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Der Umbau ist abgeschlossen, doch einige Arbei-
ten für den Sicherheitsstandard der Arbeitsinspek-
tion sind noch ausstehend. Diverse Sicherheits-
konzepte wurden und werden noch im Laufe des 
Jahres fertiggestellt werden, wie z.B. das Begehen 
eines Flachdaches, das Lagern von Chemikalien 
und die Brüstungshöhe des Geländers. 90 % sind 
bereits erreicht, und wir sind auf einem guten Weg, 
alles bis Mitte 2024 abzuschliessen.

Mit grosser Freude konnte auch unser «Beauty 
Room» eingerichtet werden. Unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner haben nun wieder eine Bade-
wanne mit Lift und einen Waschstuhl zum Haare-
waschen. Die Stühle wurden uns grosszügig vom 
Cutting Room Schaffhausen gesponsert.

Vielen Dank hier an Sabina Wedberg.

Fortschritte im Alters-  
und Pflegeheim Bachwiesen



Josef Würms ist in der oberen Halde in Mammern 
am 13. Juli 1926 als zweites Kind von 10 Kindern zur 
Welt gekommen.

Seine prägenden Stationen zu dieser Zeit waren 
1934 der Hausbrand, 1936 der Tod seiner Schwester 
Theresli, die Gymnasialjahre in 3 Ähren im Elsass 
und im Friburgischen. Sein zukünftiges Rüstzeug für 
die wegweisende Zukunft holte er sich in der Ausbil-
dung zum Landwirt im Arenenberg. 1953 lernte der 
junge Berufsmann aus Mammern seine zukünftige 
Ehefrau Anna Gnädinger aus Wiesholz kennen und 
lieben. 1955 heirateten die beiden in der Kapelle Ma-
ria Hilf in Wiesholz und übernahmen den elterlichen 
Betrieb von Anna. 1956 erfreuten sich beide an ihrer 
ersten Tochter Bernarda. In den kommenden 14 Jah-
ren wurde das Familienglück mit Josef, Annamarie, 
Gerry und Antonia vollendet. Josef Würms hat zu-
sammen mit seiner Ehefrau Anna den Hof und das 
Schloss mit viel Weitsicht und innovativen Ideen 
modernisiert. Nach seiner Meisterprüfung konnte 
er sein Wissen an 25 Lehrlinge weitergeben, die 
ihn all die Jahre besuchen kamen. Die Familie und 
Verwandtschaft hat er immer gerne gepflegt. Viele 
Wegbegleiter konnten von seinem Geschick lernen, 
auch im Restaurant Klingenberg wo seine ältes-
te Schwester Besitzerin war, wie auch von seinem 
grossen Wissen über die Geschichte der Heimat. 
Viele Jahre durfte Josef in der oberen Stube in Wies-
holz als Zivilstandsbeamter Ehen schliessen. Dort 

hat er auch gerne in den grossen Zivilstandsbüchern 
nach Ahnen geforscht. Dieses Amt, wie noch viele 
andere Ämter in der Gemeinde, hat er gerne und mit 
Ruhe und Sicherheit ausgeübt. Diese Tätigkeiten 
bedeuteten ihm viel. Die Kraft für alles erhielt er in 
seinem tief gelebten Glauben zu Gott. Er wollte im-
mer etwas tun, auch dann, als er den Hof an seinen 
Sohn Josef und Heidi übergeben hatte. Er hat es 
lange genossen, auf dem Hof mithelfen zu dürfen 
und konnte miterleben, wie die beiden Enkelbuben 
heranwuchsen. Nach seiner Pensionierung 1998 ist 
er zusammen mit Anna in den Fortenbach gezogen. 
Dort konnten sie noch viele schöne Jahre miteinan-
der verbringen.

Nach dem Tod von seiner geliebten Frau Anna durf-
te er fast 6 Jahre im Altersheim Bachwiesen zufrie-
den wohnen. Auch hier hat er die Freiheit geliebt. 
Wir kennen alle das Bild: Josef Würms, mit dem Töff-
lihelm unter dem Arm, spaziert durchs Altersheim 
und geht vorbei an den Bewohnern im Rollstuhl oder 
mit dem Rollator. Seine Töffliausflüge nach Wiesholz 
auf den Hof zum Schaffen oder «Klüterla», zu Tobias 
in den Wald oder in die Kirche konnte er weiterhin 
pflegen. Der Fortenbach war eine Oase, in der er 
sich auch ausruhen konnte, fernab vom Altersheim. 
Sogar noch zwischen Weihnachten und Silvester 
war er mit 97 Jahren noch mit dem Töffli unterwegs. 

Am 22. Januar 2024, dem Geburtstag seiner Mutter 
Rosa, durfte er zu seinem Schöpfer heimkehren. 
Josef Würms wird bei seiner Familie und vielen Men-
schen in Erinnerung bleiben. Im Altersheim Bach-
wiesen vermissen wir seine fröhliche, redselige und 
offene Art sehr. 

Wir halten ihn in guter Erinnerung.
Josef Würms Junior

Lebenslauf und Erinnerungen  
an Josef Würms-Gnädinger
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Danke

Danksagung  
Chantal Bertsche
Eure Unterstützung, eure Fürsorge haben einen enormen Ein-
fluss auf das Wohlbefinden und die Lebensqualität unserer 
Gemeinschaft. Eure harte Arbeit und euer Einsatz sind un-
ermesslich wertvoll für die Bewohner und Bewohnerinnen im 
Bachwiesen. Durch eure liebevolle Betreuung und euer Ver-
ständnis schafft ihr eine Atmosphäre des Vertrauens und der 
Geborgenheit. Ihr seid es, die den Alltag unserer Bewohner mit 
Freude und Lachen erfüllt.

Auch den Angehörigen möchte ich meinen aufrichtigen Dank 
aussprechen. Eure Unterstützung und euer Vertrauen sind von 
grossem Wert. Ihr seid eine wichtige Stütze für unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner und tragt dazu bei, dass sie sich geliebt 
und umsorgt fühlen. 

Lasst uns weiterhin gemeinsam daran arbeiten, unsere Ge-
meinschaft zu stärken und das Leben unserer Bewohner und 
Bewohnerinnen zu bereichern. Vielen Dank auch an alle Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen der Gemeindekanzlei Ramsen 
für die grosse Unterstützung. 

Chantal Bertsche 
Heimleitung
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